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     BERNAR VENET 

– Ausgewählte Arbeiten aus dem graphischen Œuvre, auf Papier und Skulpturen 
  

 

 
Bernar Venet 
"Three Indeterminate Lines" 
Original Polymergravur und Radierung 
2020 

Im Rahmen der diesjährigen DC-Open (Düsseldorf Cologne Open Galleries) eröffnet 
die Galerie Boisserée erstmals eine Einzelausstellung mit Werken von Bernar Venet. 
Die Arbeiten des französischen Künstlers sind bereits seit vielen Jahren Bestandteil 
des Portfolios der Galerie aber nun ist in enger Zusammenarbeit mit der Fondation 
Venet eine Einzelausstellung entstanden. Gezeigt werden Werke von 1971 bis 2026, 
die einen breiten Überblick über das künstlerische Schaffen Venets vermitteln. 
 
Bernar Venet, geboren 1941 in Château-Arnoux-Saint-Auban im Département Alpes-
de-Haute-Provence im Süden Frankreichs, hatte bereits im Alter von elf oder zwölf 
Jahren ein prägendes Erlebnis, das ihm den Weg in die bildende Kunst eröffnete. 
Einer seiner Lehrer war von einer Zeichnung Venets so begeistert, dass er diese im 
Schulgebäude aufhängen wollte. Für den jungen Venet ein unvergessener Moment. 
Fortan interessierte er sich für Kunstgeschichte, studierte die Werke klassischer 
Künstler und vertiefte sich in das eigene Kunstschaffen. Als er im Jahr 1963 in Nizza 
den Künstler Arman kennenlernt, öffnet sich für Venet auch die Tür zur 
zeitgenössischen Kunstszene. Zu diesem Zeitpunkt hatte er bereits Performances 
(Performance in Garbage, Tarascon, 1961) realisiert, seine Reihe der mit Teer 
gemalten Kartonbilder begonnen sowie sich mit der Kunst der Fotografie 
auseinandergesetzt. 
 
Nachdem er bereits 1964 eine erste Ausstellung in der Pariser Galerie 
Ursula Girardon hatte, siedelte er im Jahr 1966 auf Anraten und Initiative Armans 
nach New York über. Bereits ab 1968 wurden dort seine Werke in 
Gruppenausstellungen gezeigt. Er verfolgte in den USA und auch nach seiner 
vorrübergehenden Rückkehr nach Paris seine theoretischen Arbeiten genauso wie 
seine Malerei. Ab 1979 begann er an seinen Serien der "Arcs", "Angles" und 
"Diagonales", alle Reliefarbeiten in Holz, zu arbeiten. Im selben Jahr begann er auch 
mit seiner Reihe " Lignes Indéterminées". Ab 1983 arbeitete er erstmals mit Stahl. 
Kontinuierlich setzte er seine Arbeit an den verschiedenen Werkreihen und 
Kunstformen fort. Ab Mitte der achtziger Jahre wird sein Werk regelmäßig in 
Kunstgalerien und Museen ausgestellt. 1987 wird mit "Arc de 125.5°" erstmals eine 
Skulptur von Bernar Venet im öffentlichen Raum installiert; An der Urania in Berlin. 
Es folgen weitere Skulpturen in Deutschland, Frankreich, Japan, China, Neuseeland 
und in den USA. 
 
Bernar Venet gehört heute zu den renommiertesten zeitgenössischen Künstlern 
weltweit. Aus seinem Werk zeigt die Galerie Boisserée Skulpturen, Zeichnungen und 
druckgraphische Arbeiten. 
 
Besondere Öffnungszeiten zur DC-Open: 
Freitag, 4. September, 18-21 Uhr 
Samstag, 5. September, 13-19 Uhr 
Sonntag, 6. September, 13-17 Uhr 
 
 
Zur Ausstellung erscheint ein Katalog, der in der Galerie Boisserée oder online 
erworben werden kann. Die Ausstellung ist vom 4. September bis zum 
17. Oktober 2026 in der Galerie Boisserée zu sehen. 

 
Bernar Venet 
"Lignes droites / Désordre" 
6 druckgraphische Arbeiten in schwarz 
patinierter Stahlbox 
2011 


